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Herren Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)

TSV Deggendorf : TSV Gräfelfing II 
Samstag, 28.01.2023, 20:00 Uhr

Wiedemann fixiert zwei Punkte für den TSV Gräfelfing II

Als Werner Schaffer sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV) nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder
beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade
den TSV Deggendorf besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der
TSV Deggendorf meist auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Wiedemann, Volke und Triep, die alle ihre
Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. 2:3 endete das
Doppel zwischen Maag / Vyleta und Wiedemann / Volke aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nicht so gut lief es im Anschluss für Abraham / Saller
bei ihrem 0:3 gegen Triep / Schaffer. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Christian Maag hatte danach gegen Dominik Volke bei seinem 0:
3 wenig zu bestellen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Michal Vyleta bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Daniel Wiedemann. Dann ging es beim
Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jiri Abraham und Werner Schaffer entschieden, das
Jiri Abraham letztendlich gewann. Die siegbringende Taktik fehlte dagegen danach Christian Saller
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christopher Triep ab Ballwechsel 1. Da war final wirklich nichts zu
holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Deggendorf und des TSV Gräfelfing
II. Es war ein langes Spiel, bis Christian Maag seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Daniel Wiedemann
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann
doch an die Gäste. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Michal Vyleta bei seiner Vier-Satz-Niederlage
von Dominik Volke dann doch niedergerungen worden. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Christopher Triep war für Jiri Abraham letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an
den Tisch. Beim anschließenden 7:11, 5:11, 4:11 gegen Werner Schaffer fand Christian Saller von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diese Niederlage hat der TSV Deggendorf in der Saison nun 2 Saison-Siege, 9 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.02.2023 gegen den SB
DJK Rosenheim an. Für den TSV Gräfelfing II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SB
DJK Rosenheim am 04.02.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 12:10 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Deggendorf

Doppel: Maag / Vyleta 0:1, Abraham / Saller 0:1 
Einzel: C. Maag 0:2, M. Vyleta 0:2, J. Abraham 1:1, C. Saller 0:2 
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 TSV Gräfelfing II
Doppel: Wiedemann / Volke 1:0, Triep / Schaffer 1:0 
Einzel: D. Wiedemann 2:0, D. Volke 2:0, C. Triep 2:0, W. Schaffer 1:1


